
 
SEB ImmoInvest / SEB ImmoPortfolio Target Return Fund Fragen & Antworten: Übergang auf die Depotbank 

Mit Ablauf des 30. April 2017 wird das Verwaltungsmandat 

des Immobilien-Sondervermögens SEB ImmoInvest sowie 

am 31. Mai 2017 das des SEB ImmoPortfolio Target Return 

Fund auf die Depotbank (nach KAGB „Verwahrstelle“) des 

Fonds übergehen, die CACEIS Bank S.A., Germany Branch 

(hiernach: „CACEIS“). 

 

Warum erfolgt ein Übergang des Immobilien-Sonder-

vermögens auf die Depotbank?  

Savills Fund Management GmbH hat die Verwaltung des SEB 

ImmoInvest mit Wirkung zum 30. April 2017 sowie die des SEB 

ImmoPortfolio Target Return Fund zum 31. Mai 2017 gekündigt. 

Am 01. Mai 2017 bzw. 01. Juni 2017– mit dem Ende der 

Auflösungsperiode – wird das jeweilige Sondervermögen kraft 

Gesetzes (§ 100 (1) KAGB) an die Depotbank, die CACEIS 

Bank S.A., Germany Branch, übertragen. Mit der Übertragung 

ist zugleich ein Eigentumsübergang der verbleibenden 

Vermögensgegenstände der beiden Sondervermögen auf die 

Depotbank verbunden.   

Wer ist die CACEIS?  

Die CACEIS hat ihren Sitz in München. Sie ist die deutsche 

Niederlassung eines CRR-Kreditinstituts im Sinne des § 53b 

Absatz 1 Satz 1 Kreditwesengesetz und wird von der 

Europäischen Zentralbank sowie der Bundesanstalt für 

Finanzdienstleistungsaufsicht (hiernach BaFin) beaufsichtigt. 

Sie ist als Verwahrstelle im Sinne des deutschen 

Kapitalanlagegesetzbuch (KAGB) zugelassen. 

Die Depotbank gehört zur französischen CACEIS Gruppe, 

welche weltweit umfassende Dienstleistungen in den Bereichen 

Fonds Administration, Depotbank und Custody erbringt. Mit 

EUR 2,5 Billionen verwaltetem Depotvermögen (Assets under 

Custody) und EUR 1,6 Billionen betreutem Kundenvermögen 

(Assets under Management) ist CACEIS einer der führenden 

Anbieter in Europa und einer der größten Anbieter weltweit 

(Zahlen per 31. Dezember 2016). Die französischen Banken 

Crédit Agricole (85 %) und Natixis (15 %) sind die 

Gesellschafter der CACEIS Gruppe.  

Die CACEIS Bank S.A. ist eine Aktiengesellschaft französischen 

Rechts (société anonyme) mit Sitz in Paris, Frankreich, einge-

tragen im Handels- und Gesellschaftsregister von Paris. Die 

Bank ist CRR-Kreditinstitut und steht ebenfalls unter der Auf-

sicht der Europäischen Zentralbank sowie außerdem unter der 

Aufsicht der französischen Aufsichtsbehörde Autorité de con-

trôle prudentiel et de résolution (ACPR).  

Welche Aufgaben übernimmt die Depotbank?  

Die Depotbank hat nach dem 30. April 2017 für den SEB 

ImmoInvest bzw. nach dem 31. Mai 2017 für den SEB 

ImmoPortfolio Target Return Fund die Aufgabe, die im 

jeweiligen Sondervermögen verbliebenen Vermögens- 

gegenstände unter Wahrung der Interessen der Anleger zu 

veräußern, mit dem Ziel alle verbliebenen Vermögensgegen- 

stände grundsätzlich nach den Vorgaben der BaFin innerhalb 

von drei Jahren veräußert zu haben. Die Depotbank hat nicht 

den Auftrag zur dauerhaften Verwaltung, sondern zur Auflösung 

des Sondervermögens und zur Verteilung der Erlöse an die 

Investoren. Die Depotbank ist nach den Vorgaben der BaFin 

dabei verpflichtet, die übergegangenen Vermögensgegenstände 

„zum bestmöglichen, am Markt realisierbaren Verkaufspreis zu 

veräußern“ (BaFin Schreiben GZ WA 42-Wp-2136-2012/0039 

vom 27. November 2012, abrufbar unter http://www.bafin.de), 

sie unterliegt aber sonst keinen Vorgaben bezüglich der Höhe 

der zu erzielenden Erlöse. Insbesondere ist sie nicht an den 

letzten festgestellten Gutachterwert gebunden.  

Wird die Depotbank die weitere Auflösung der Fonds selbst 

durchführen?  

Um die weitere Auflösung zügig fortzusetzen, darf sich die 

Depotbank externer Dienstleister bedienen. CACEIS hat die 

Savills Fund Management GmbH (hiernach: „Savills Investment 

Management“) mit der operativen Durchführung der Auflösung 

beauftragt. Dies beinhaltet sowohl das Management der Fonds 

als auch den Verkauf der Liegenschaften. Somit bleibt die 

Kontinuität im Management des Sondervermögens gewahrt. 

Konkret bedeutet dies u.a., dass Savills Investment 

Management die Verkäufe vorbereitet, die Verkaufsprozesse 

betreut und die Ergebnisse der Depotbank zur Entscheidung 

vorlegt. CACEIS kann daraufhin die Verkaufsunterlagen prüfen 

und die finale Verkaufsentscheidung fällen.  

Ist mit dem Übergang auf die Depotbank eine Veränderung 

der Gebührenstruktur in den Fonds vorgesehen?  

CACEIS hat für ihre Abwicklungstätigkeiten einen Anspruch auf 

Ersatz angemessener Auslagen und auf Vergütung ihrer Tätig-

keit. Hierbei wird sie sich an der bisherigen Vergütung der 

Kapitalverwaltungsgesellschaft orientieren. Die bisher von der 

Depotbank vereinnahmte Depotbankgebühr wird ab dem 

Übergang entfallen. 

 

Wird nach Übergang auf die Depotbank auch weiterhin ein 

Anteilwert ermittelt bzw. veröffentlicht?  

Es wird auch weiterhin bankentäglich ein Anteilwert auf der 

Internetseite der Fonds veröffentlicht werden: 

http://www.savillsim-publikumsfonds.de/ 

Werden verbleibende Immobilien in den Portfolien 

weiterhin bewertet?  

Ja, alle Immobilien werden einmal jährlich bewertet.  

Werden zum 01. Mai 2017 bzw. 01. Juni 2017 alle 

Vermögensgegenstände der Fonds veräußert sein?  

Bis zum 30. April 2017 (SEB ImmoInvest) bzw. 31. Mai 2017 

(SEB ImmoPortfolio Target Return Fund) arbeitet das 

Fondsmanagement intensiv daran, noch so viele Objekte wie 

möglich im besten Interesse der Anleger zu veräußern. Über 

aktuelle Immobilientransaktionen berichten wir wie gewohnt auf 

der Webseite sowie per Fondskommentar.  

Am 01. Mai 2017 (SEB ImmoInvest) bzw. 01. Juni 2017 (SEB 

ImmoPortfolio Target Return Fund) gehen alle noch 

verbleibenden Vermögensgegenstände wie Immobilien und 

Beteiligungen sowie liquide Mittel an die Depotbank über.  
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Wird bei Übergang des Immobilienbestands auf die 

Depotbank Grunderwerbsteuer ausgelöst? 

Mit dem Übergang der Immobilien an die Depotbank fallen für 

deutsche Immobilien zunächst keine Grunderwerbsteuern an. 

Grundsätzlich unterliegt die Eigentumsübertragung deutscher 

Immobilien zwar der Grunderwerbsteuer, doch laut § 100a 

KAGB ist der Eigentumsübergang im Falle einer entsprechen-

den gesetzlichen Übertragung an die Depotbank von dieser 

Steuer befreit. Diese Befreiung würde nur dann rückwirkend 

entfallen, sofern die Immobilien nicht innerhalb von drei Jahren 

grunderwerbssteuerpflichtig an einen Dritten veräußert werden. 

Bei Immobilien im Ausland gilt das jeweilige dortige Steuerrecht. 

 

Welche Maßnahmen sind für die in den Fonds 

verbleibenden Objekte vorgesehen?  

Das Management wird seine bisher umgesetzte Strategie weiter 

fortsetzen und Immobilien nach geografischen Schwerpunkten 

und Nutzungsarten gebündelt in Portfolien an den Markt bringen 

sowie zusätzlich die Möglichkeit von Einzelverkäufen prüfen.  

 

Wird der Verkauf der verbleibenden Immobilien zu ange-

messenen Preisen erfolgen?  

Die Depotbank ist im fortlaufenden Prozess durch die BaFin 

dazu angehalten, die Vermögensgegenstände zum bestmög-

lichen, am Markt realisierbaren Verkaufspreis binnen drei Jah-

ren zu veräußern.  

Welche Frist muss die Depotbank nach dem Übergang 

einhalten, um die Fonds komplett aufzulösen?  

Die Depotbank ist im weiteren Auflösungsprozess durch die 

BaFin dazu angehalten, die verbleibenden 

Vermögensgegenstände grundsätzlich innerhalb von drei 

Jahren zum bestmöglichen, am Markt realisierbaren Preis zu 

verkaufen. Zeitlich nicht vorhersehbar ist jedoch die Dauer der 

steuergesetzlichen Nachprüfung jeder verkauften Immobilie. 

Auch Gewährleistungs- und Garantievereinbarungen aus 

Verkäufen können längere Verpflichtungen als die genannten 

drei Jahre vorsehen. Eine gesetzliche Frist für die Dauer der 

Abwicklung des Fonds existiert daher nicht.  

Warum kann die aktuell bestehende Liquidität in den Fonds 

nicht bereits jetzt an die Anleger ausgezahlt werden?  

Bis zur endgültigen Auflösung der Fonds muss die Depotbank 

adäquate Liquiditätsreserven vorhalten, um sämtlichen Ver-

pflichtungen nachkommen zu können. Durch den Aufbau dieser 

Liquiditätsrücklagen trifft das Management Vorsorge für even-

tuelle Nachforderungen der Steuerbehörden, Gewährleistungs- 

und Garantieverpflichtungen sowie Verwaltungs- und Betriebs-

kosten der Fonds, nachdem durch den Verkauf der Objekte die 

Mieteinnahmen entfallen. Sobald weitere Objekte verkauft wer-

den, die Risiken sich mit der Zeit um den sinkenden Immobilien-

bestand verringern und Rücklagen aufgelöst werden können, 

wird die Depotbank weitere Ausschüttungen vornehmen. Alle 

zukünftigen Ausschüttungen werden auf demselben Weg wie 

bisher erfolgen.  

Wann wird die letzte Ausschüttung erfolgen?  

Für Anleger gilt zu beachten, dass die letzte Ausschüttung der 

Sondervermögen nicht mit dem Verkauf des letzten Objekts 

erfolgen wird. Erst nach Bereinigung oder Verjährung aller 

denkbaren Verpflichtungen, zu welchen insbesondere 

Gewährleistungen sowie Ansprüche aus steuerlichen Nachprü-

fungen gehören, kann die dann verbleibende Liquidität an die 

Anleger ausgekehrt werden.  

In welchen zeitlichen Abständen werden zukünftige 

Zahlungen an die Anleger erfolgen?  

Höhe und Zeitpunkt der Auszahlungen werden ab dem 01. Mai 

2017 (SEB ImmoInvest) bzw. 01. Juni 2017 (SEB ImmoPortfolio 

Target Return Fund) von CACEIS festgelegt. Die Auszahlungen 

erfolgen wie bisher auf alle ausgegebenen Anteile und gewähr-

leisten somit auch, dass alle Anleger die gleiche Auszahlungs-

quote erhalten. Die Auszahlungen erhalten Anleger weiterhin 

wie gewohnt seitens ihrer depotführenden Stelle, die alle 

steuerlichen Angaben automatisch berücksichtigt. Eine 

Veröffentlichung der steuerlichen Informationen zum SEB 

ImmoInvest bzw. SEB ImmoPortfolio Target Return Fund erfolgt 

analog aller weiteren Informationen zum Stand der Auflösung 

des Fonds über die Internetseite: 

http://www.savillsim-publikumsfonds.de/ 

 

Wo kann ich mich zukünftig über den aktuellen Stand der 

Fondsauflösung informieren?  

Der Kommunikationsansatz, der in der bisherigen Auflösungs-

periode etabliert wurde, soll auch während der Fortführung der 

Abwicklung verfolgt werden. Die Caceis und Savills Investment 

Management werden in regelmäßigen Abständen Informationen 

über die laufende Fondsauflösung zur Verfügung stellen. Einmal 

jährlich wird ein Abwicklungsbericht erstellt werden.  

 

Für Fragen und Anmerkungen stehen weiterhin Savills 

Investment Management unter den bekannten Kontaktdaten 

info@savillsim.de und der telefonischen Infoline +49 (0) 69 15 

34 01 86 sowie die Vertriebspartner zur Verfügung. 
 
 
 
Die Kapitalverwaltungsgesellschaft für diese Fonds ist die Savills Fund Management 
GmbH 
 
Die Savills Fund Management GmbH (ehemals SEB Investment GmbH) hat die 
Verwaltung des Sondervermögens unwiderruflich mit Wirkung zum 30. April 2017 (SEB 
ImmoInvest) bzw. 31. Mai 2017 (SEB ImmoPortfolio Target Return Fund)  
gekündigt und die endgültige Einstellung der Ausgabe und Aussetzung der Rücknahme 
von Anteilen dieser Fonds erklärt. 
 
Dieses Dokument stellt eine allgemeine Marketingmitteilung dar. Die in diesem 
Dokument enthaltenen Informationen werden ausschließlich zu Informationszwecken zur 
Verfügung gestellt und stellen weder ein Angebot zum Kauf oder Verkauf noch eine 
Aufforderung zur Abgabe eines Angebots zum Kauf oder Verkauf des dargestellten 
Produkts dar. Diese Produkte können nicht von US-Personen erworben werden. 
Alleinverbindliche Grundlage für den Erwerb von Investmentanteilen ist der jeweils 
gültige Verkaufsprospekt in Verbindung mit dem jeweils letzten Jahres- und / oder 
Halbjahresbericht der Fonds bzw. die wesentlichen Anlegerinformationen. Diese 
Unterlagen können Sie in deutscher Sprache kostenlos direkt über das Internet oder 
Ihren Berater / Vermittler erhalten. Die Informationen, die in dieser Präsentation 
enthalten sind, stellen keine Anlageberatung dar. Anlagen in Fonds sind sowohl mit 
Chancen als auch mit Risiken verbunden. Der Marktwert einer Anlage kann sowohl 
steigen als auch fallen. In der Vergangenheit erzielte Renditen und Wertentwicklungen 
bieten keine Gewähr für die Zukunft; in manchen Fällen können Verluste den 
ursprünglich investierten Betrag übersteigen. Der Inhalt dieses Dokuments stammt aus 
öffentlich zugänglichen Quellen, die als verlässlich angesehen werden. Für die 
Richtigkeit und Vollständigkeit der Informationen kann jedoch keine Gewähr 
übernommen werden. Der Erwerb dieser Produkte ist mit Kosten / Gebühren verbunden. 
Der Ausgabeaufschlag stellt im Wesentlichen eine Vergütung für den Vertrieb der Anteile 
des Sondervermögens dar. Die Gesellschaft gewährt Vermittlern, z. B. Kreditinstituten, 
wiederkehrend – meist jährlich – Vermittlungsentgelte als so genannte „laufende 
Vertriebsprovisionen“. Dieses Fondsporträt stellt keine Handlungsempfehlung dar und 
ersetzt kein individuelles Beratungsgespräch. 
Fondsdaten und Grafiken errechnet nach BVI-Methode. Vergangenheitswerte 
sind keine Garantie für künftige Wertentwicklungen. Die Ausführungen gehen von 
unserer Beurteilung der gegenwärtigen Rechts- und Steuerlage aus. Abweichungen 
durch Rundungsdifferenzen sind möglich. Alle Angaben ohne Gewähr. 
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